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Rapport du Comité central du 19 octobre 2010 
 
Anwesend:   FUSENIG G., HARTERT K., HEINTZ J., HOFFMANN C., HOFFMANN M., KIEFFER C., 

KRECKÉ M., LECH P., PUNDEL T., RECKERT C.,  SCHUMACHER C.  
Entschuldigt: CLAUDE F., HENGESCH P., WENER C. 

Allgemeines 

 Der Bericht 15/2010 (4.10.) wurde angenommen. Der gesonderte Bericht über die Unterredung 
im MEN wird nachgereicht. 

 Beim Treffen der UNSS am 18.10.2010 vertrat Monique KRECKÉ die Belange der LASEL. Das 
besprochene Projekt steht allerdings noch in der Schwebe. Vieles ist noch ungeklärt und soll in 
einer Sitzung am 9.12. geklärt werden. Es hat jedoch den Anschein, dass das vorgestellte Profil der 
zu planenden Veranstaltungen nicht in das Schema der LASEL passt. 

 Das an die Sportsektionen weitergegebene Angebot des TBB Trier, Schüler am 30.10. zum 
Basketballspiel Trier gegen Bonn einzuladen traf leider nur auf sehr wenig Resonanz bei den 
Sportsektionen. Über die Gründe kann lediglich spekuliert werden. 

 Die Liste der Verantwortlichen der Sportsektionen wird überarbeitet und in der Folge 
weitergereicht. 

Nationale Veranstaltungen 

 Beim Relais Orange traten 14 Jungen- und 13 Mädchenmannschaften an. Insgesamt verlief alles 
reibungslos. Lediglich das Ausweisen der Umkleideräume könnte noch optimiert werden. Auch in 
der Presse wurde die Veranstaltung gut illustriert, wobei im Luxemburger Wort der Sieg des SL 
(Mädchen) hervorgehoben wurde.  

 Leider überschneiden sich die Fußball ISF Ausscheidungswettkämpfe mit dem Relais Orange und 
dem Axxess Cross. Dies ist aufgrund des engen Terminkalenders jedoch nicht anders möglich.  

 Die Organisation des Axxess-Cross läuft. Ein Team der Protex wird für Notfälle anwesend sein. 

Internationale Veranstaltungen 

 Die erste Qualifikationsrunde zur ISF Fußballmeisterschaft verlief ohne Probleme. Lediglich die 
Anreise einiger Teams war zu knapp bemessen, so dass einige Spiele mit erheblicher Verspätung 
angepfiffen werden mussten. Künftig sollen die Mannschaften darauf hingewiesen werden, dass 
bei großen Verspätungen eine Disqualifikation der Mannschaft ausgesprochen werden muss, da 
die Spielfelder nur beschränkt zur Verfügung stehen. 
 Es soll versucht werden eine Übereinkunft mit der FLF zu treffen, was das Handhaben von 
vergebenen roten und gelben Karten betrifft. Möglicherweise könnte man dies intern handhaben, 
und lediglich bei groben Verfehlungen eine Meldung an die FLF machen. 
Der Schiedsrichter für die ISF-Fußballmeisterschaft wird bei der FLF beantragt. 

 Bei der ISF-Qualifikation im Schwimmen nahmen nur 2 Mädchen- und 3 Jungenmannschaften 
teil. Das Niveau der Siegerteams (LNW und AL) sollte eine Teilnahme an den ISF-Meisterschaften 
nicht verhindern. Im Vorfeld wurde leider einigen Schwimmern des SL von ihrem Vereinstrainer 
"verboten" an diesem Wettkampf teilzunehmen, obwohl dies mit der FLNS (I. BENDER) 
abgesprochen war. Das SL versucht künftig eine Lösung zu finden, dass dies nicht mehr 
vorkommen sollte. 

 Da es in der Vergangenheit immer wieder zu erheblichen Problemen bei Buchungen (und vor 
allem Abrechnungen) der Reisen zu internationalen Wettkämpfen kam, wurde entschieden 



kommende Buchungen bei einem anderen Unternehmen zu machen. Hier sollen auch kurzfristige 
Änderungen (bspw. Namensänderungen) einfacher möglich sein.  

 Auch die Basketball-ISF-Qualifikationsspiele werden kommende Woche starten. 
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